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Expedition und den Ausgabeſtellen zum Preiſe von
75 Pf angenommen Die Expedition
m Politiſche Ueberſicht

Ueber den Fall von Toka r werden der Times aus Sugkin
nähere Details gemeldet

Am Dienstag wurde Said Khamiſa ein Kaufmann in Tokarder von den vehorren eingeſperrt worden auf freien Fuß ge

ſetzt worauf er ſich in das S begab Er wurde
dort gut aufgenommen und kehrte mit Vorſchlägen an die Gar
niſon zurück Er überbrachte auch den Offizieren die Einladung
am nächſten Tage mit den Rebellen z ſpeiſen Am Mittwoch
begaben ſich die Offiziere zu den Belagerern ſchloſſen Freund
ſchaft mit denſelben empfingen viele Geſchenke und kehrten
aus dem Lager begleitet von etwa hundert Rebellen zurück
woraus gefolgert wurde daß die Uebergabe der Stadt
eine beſchloſſene Sache ſei Nur ein Offizier wollte
kämpfen und verſuchte die Soldaten um ſich zu ſchaaren
aber er wurde von ſeinen Vorgeſetzten die meiſt frühere An
hänger Arabi s es vorzogen die Stadt moslemitiſchen Rebellen
zu übergeben als Hilfe von Chriſten anzunehmen eines Beſſeren
belehrt Während der Nacht ergriffen die loyalen Soldaten
die Flucht Die Stadt ſollte am Donnerstag von dem ScheichSaid Abu Bekr übergeben werden Ein ſtichbaltiger Grund

für die Uebergabe exiſtirte nicht denn es war Ueberfluß an
Proviant und Handwaffen Munition vorhanden Die Ar
tilleriemunition iſt indeß auf die Neige gegangen Die Gar
niſon zählte 300 Mann Die Behörden wußten daß die
Engländer im Anzuge ſind ſie hatten die zwei letzten Briefe
des britiſchen Admirals beantwortet und das Feuer des
Carysfort gehört Zwar hatten die Rebellen die Stadt

aus ſechs Kanonen fünf Tage lang beſchoſſen und Tag und
und Nacht ein heftiges Gewehrfeuer unterhalten aber es waren
dadurch nur zwei Mann der Garniſon getödtet und 12 Mann
verwundet worden

Wir möchten eine Garantie für die Zuverläſſigkeit dieſer Lesart
nicht übernehmen dieſelbe iſt vielleicht nur dazu beſtimmt um
dem engliſchen Publikum die bittere Pille etwas zu verſüßen
Als eine der bedenklichſten Folgen der Uebergabe Tokar s ſieht

m

man mit Recht in England die daraus entſtehende neue Er
muthigung der Rellellen an und um einer ſolchen Wirkung
entgegen zu arbeiten wurde befürwortet daß die für Tokar
beſtimmten engliſchen Truppen ihren Marſch fortſetzen und
Osman Digma angreifen ſollten Die Times empfiehlt die
engliſchen Truppen ſollten vorrücken um die übrigen Garniſonen
des Sudans zu retten Der Daily Telegraph meint eine
jetzige Zurückziehung der Truppen würde ſpäter die Aufſtellung
einer Armee von 25,000 Mann zur Vertheidigung des eigentlichen
Egyptens nöthig machen Die in ihrer egyptiſchen Politik
überhaupt mit Blindheit geſchlagene engliſche e iſt
indeß zu anderen Entſchlüſſen gekommen und ſo iſt der Marſch nach

Tokar infolge von Befehlen aus Sudan ſuſpendirt worden
Jn Sugkin angekommene Kundſchafter melden denn auch daß
Osman Digma mit einem ſtarken Rebellenheere auf dem
Schauplatze des jüngſten e mit den Truppen Baker
Paſcha s ein Lager bezogen hat Sie fügen hinzu der
Jnſurgentenführer brenne vor Begierde ſich mit den Eng
ländern zu meſſen und fühle ſich ſiegesbewußter denn je Man
erwarte eine neue Schlacht werde im Laufe einiger Tage

Die Erfindung der Steindruckerei
Ein Gedenkblatt zu Senefelders 50jähbrigem Todestage

Unter allen graphiſchen Künſten ſteht keine an Bedeutung
der Buchdruckerkunſt ſo nahe als die chemiſche Druckerei
welche weil zu ihrer Herſtellung vorzugsweiſe der Kalkſtein
verwendet wird Steindruckerei oder Lithographie heißt ſie
konkurrirt mit dem Kupferſtich durch ihre mit dem Diamant
ſtift ausgeführten Zeichnungen mit dem Buchdruck durch die
billige Herſtellung von Linienarbeiten und Zierſchriften völlig
ſelbſtändig ſteht ſie aber mit ihrem Umdruckverfahren da
welches dem Schriftſteller ermöglicht ſein Manuſkript wenn
er hübſch ſchreiben kann ſelbſt druckfertig per ohne
der Typen und des Setzers zu benöthigen Jn dieſer Be
ziehung hat ſie bei der Herſtellung fremdſprachlicher Werke
gute Dienſte geleiſtet beſonders iſt ihr die große Verbreitung
der Stenographie zu verdanken da ſie das billigſte Druckverfahren für dieſe Schrift bot Lithographie und Typographie

r Schweſtern welche
ondern vereint jede in ihrer

arbeiten dienen
Alois Senefelder der Erfinder der Steindruckerei

wurde am 6 Novbr 1771 als Sohn eines Schauſpielers in
rag geboren ſtudirte nach dem Wunſche ſeines Vaters die
echte wandte ſich aber nach dem Tode da er zur
ortſetzung ſeiner Studien keine Mittel fand 1797 dem
eater zu für welches er von Kindheit an Vorliebe hegte

rfindung ſind wir beſſer unterrichtet als über
ie Erfindung Guttenbergs da er im Jahre 1819 auf An
ringen ſeiner Freunde ein Lehrbuch der Steindruckerei

usgab und in demſelben eine ausführliche Geſchichte ſeiner
d s niederlegte welche den Stempel der vollen Wahr

elder hat mehrere Theaterſtücke geſchrieben von deuen
iſten mit Beifall aufgeführt wurden er wollte einige

laſſen der erſte Druck erſchien aber für die Meſſe zu
t und mit genauer Noth erhielt er von dem Buchhändler
viel daß er die Drfſckkoſten beſreiten konnte Dies führte

nicht zu bekämpfen brauchen
eiſe zur Herſtellung von Druck

ihn auf den Gedanken ſelbſt eine Druckerei einzurichten da
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ſtattfinden Sonſt liegen aus Egypten heute folgende tele
graphiſche Nachrichten vor

Kairo 22 gern Offizielle Nachrichten aus Sugkin be
ſtätigen daß die Uebergabe von Tokar nicht durch einen Mangel

an Lebensmitteln ſondern durch eine in einem Theile der
egyptiſchen Garniſon namentlich unter den egyptiſchen Offizieren
entſtandene Meuterei herbeigeführt worden ſei Man glaubte
daß die engliſche Expedition ſofort zurückkehren werde Ein
Theil der engliſchen Garniſon von Khartum ſei bereits ein
geſchifft um nach Kairo zurückzukehren

Kairo 23 Febr General Stephenſon hat nach London
telegraphirt und angeſichts der gegenwärtigen Lage der Dinge
um Jnſtruktionen der Regierung gebeten Bis jetzt ſind dieſe
Jnſtruktionen nicht eingetroffen Jnzwiſchen hat General

raham Befehl erhalten ſich in Trinkitat zu behaupten bis
poſitive Nachrichten über die Ereigniſſe um Tokar vorliegen

Kairo 23 Febr Nach einem Telegramm aus Suakin
ſind Admiral Hewitt General Graham Baker Paſcha und der
Stab der britiſchen Expedition heute früh nach Trinkitat ab
gegangen

Snakin 24 Febr Die nubiſchen Truppen weigern ſich
ſich nach Trinkitat einſchiffen zu laſſen unter dem Vorgeben
daß die Kugeln aus ihren Gewehren die von den Aufſtändiſchen
eführten Schilder nicht durchbohren könnten auch vermöchten
ie nicht einzuſehen weshalb man ihrer bedürfe nachdem be

reits engliſches Militär nach Trinkitat abgegangen ſei
Kairo 23 Febr Nach einem Telegramm aus Suagkin

haben ſich daſelbſt heute 300 Huſaren nach Trinkitat eingeſchifft
Ein Dampfer welcher heute abend von Trinkitat dorthin zurück

kehrte berichtete daß daſelbſt alles ruhig ſei
Dem Obſerver wird aus Kairo gemeldet daß General

Gordon aus Khartum ein An an die Jnſurgenten er
laſſen habe in welchem er dieſelben benachrichtige daß der
Sultan der Beherrſcher der Gläubigen die Abſicht habe
eine große Armee zur Eroberung des Landes abzuſenden und
in dem er die Jnſurgenten ermahnt ſeine friedlichen Aner
bietungen anzunehmen um ſich vor der türkiſchen Jnvaſion zu
bewahren Sein erſtaunliches Verhalten in der Sklavenfrage
ſucht General Gordon der Times zufolge mit folgenden
Gründen zu rechtfertigen

1 daß die Trennung des Sudans von Egypten alle zwiſchen
Kairo und fremden Regierungen geſchloſſenen Verträge aufhebt

daß die Emancipation der Sklaven ohne Entſchädigung der

Saale Zeihun

Dienstag den 26 Februar

Sklavenhalter oder irgend ein abgeſtuftes Einſchreibungsſyſtem
ein Raub ſein würde daß ſeine Proklamation nicht von
der Wer e nur a e en waszwei verſchiedene Dinge wären Was die Skl agdenbetrifft, fügt der General hinzu ſo mag nan ſich tarag

verlaſſen daß ich dieſelben nicht vergeſſen habe und mit
Gottes Hilfe ſolche Maßregeln ergreifen werde welche die
ſelben verhindern werden daß bis 1889 thatſächlich
Niemand die Hausſklaverei verbieten kann ſelbſt nicht unter dem
alten Regime

Der Mahdi richtete ein Schreiben an den König von
Abeſſinien worin er denſelben aufforderte ſich für ihn
u erklären König Johannes antwortete in Ausdrücken der

Verachtung und warnte den Mahdi ſeinen Fuß auf abeſſiniſches
n zu ſetzen da er ihm ſonſt eine ſcharfe Lektion ertheilen

würde

Nach Jnformationen des madrider Jmparcial wird das
ſpaniſche Amtsblatt in den erſten Tagen des April das
Dekret wegen Auflöſung der Cortes ſowie jenes ver
öffentlichen welches die Deputirtenwahlen auf den 10 Mai
feſtſetzt Die neuen Cortes würden zu Beginn des Monats
Juni zuſammenberufen um über die Antwort auf die Thronrede zu debattiren und Kenntniß vom Budget zu nehmen aber

ihm aber die Mittel zum Ankauf von Lettern und Preſſen
fehlten ſuchte er ſich die erſteren ſelbſt herzuſtellen Die
Herſtellung von Stahlſtempeln mißlang ihm weil ihm die
Kenntniſſe im Schriftſtechen mangelten er verſuchte hierauf
eine Art Stereotypverfahren verfiel dann auf das Kupfer
ſtechen wobei ihn ſeine chemiſchen Schulkenntniſſe begünſtigten
er verſuchte ſich auch im Aetzen von Zinn und fand zuletzt in
den kehlheimer Platten das beſte Material für ſeine Verſuche

Senefelder hatte die Steinplatte nur verwendet um ſich im
Verkehrtſchreiben zu üben Jm Jahre 1796 als er eines
Tages eben eine Steinplatte ſauber abgeſchliffen hatte um ſie
nachher wieder mit Aetzgrund zu überziehen und ſeine Uebungen
im Verkehrtſchreiben fortzuſetzen wollte ſeine Mutter von ihm
einen Wäſchzettel geſchrieben haben es war zufällig kein Papier
ur Hand auch die Schreibtinte war eingetrocknet dieWaſcherin wartete Senefelder beſann ſich nicht lange und

ſrier den Wäſchzettel einſtweilen mit ſeiner vorräthigen aus
Wachs Seife und Kienruß beſtehenden Steintinte auf die ab
eſchliffene Steinplatte um ihn wenn friſches Papier geholt
ein würde wieder abzuſchreiben Als er aber dann die Schrift
vom Steine wieder abwiſchen wollte kam ihm auf einmal der
Gedanke was denn aus ſo einer mit dieſer Wachstinte auf
Stein geſchriebenen Schrift werden würde wenn er die Platte
mit Scheidewaſſer ätze und ob ſie ſich nicht vielleicht nach Art
der Buchdruckerlettern oder Holzſchnitte einſchwärzen und ab
drucken ließe Er ließ eine Miſchung von einem W pr
Scheidewaſſer und zehn Theilen Waſſer fünf Minuten lang
zwei Zoll hoch auf der beſchriebenen Steinplatte ſtehen nach

dem er ſie nach Art der Kupferſtecher mit einer Sie
von Wachs verſehen hatte damit das Waſſer nicht ablaufen
konnte und es ergab ſich daß die u bis auf ein Zehntel
einer Linie oder ungefähr auf die Dicke eines Kartenblattes
hochgeätzt war Einige feine und wahrſcheinlich nicht ſaftig
genug geſchriebene Striche hatten theilweiſe Schaden gelitten
die übrigen Striche hatten aber an ihrer Breite nur unmerklich

ballen ein die Buchſtaben nahmen wohl die Farbe gut an
aber auch die Zwiſchenräume
Senefelder der des Ballens zuſchrieb be ſer ſiel derVerſuch mit dem härter angezogenen Ballenleder aus am

atten Farbe ſt was
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ohne über daſſelbe zu diskutiren Die Sitzungen würden hier
auf ſuspendirt werden

Prinz Jérome Napoleon empfing am Freitag in
Gegenwart ſeines Sohnes des Prinzen Viktor Napoleon
80 Delegirte der Reviſioniſtencomitées von Paris und ant
wortete auf eine ihm überreichte Adreſſe mit einer Rede in
welcher er ſagte die Anweſenheit der Delegirten liefere den
Beweis daß wenn es ſich um die Vertheidigung der nationalen
Souveränetät und der Rechte des Volkes handle man ſich
ſtets an einen Napoleon wenden könne Er ſchätze ſich glück
lich ſeinen Sohn an ſeiner Seite zu haben es beweiſe dies
daß in ſeiner Familie Einigkeit herrſche und daß es unmöglich
ſei den Vater von dem Sohne zu trennen wie es unmöglich
ſei die Napoleons von der Sache des Volkes zu trennen
Der Prinz erklärte daß der böſe Wille Einzelner die fried
liche und geſetzliche Agitation entſtellt habe Die Verfaſſung
von 1875 ſei durch eine orleaniſtiſche Jntrigue eingeführt
worden und ordne alles dem Parlamente unter Sie liefere
die Regierung den unverantwortlichen Majoritäten aus Dies
ſei die Urſache des Uebels an dem Frankreich leide und deſſen
Symptome bereits r würden Die Opportuniſten
wollten verhindern daß die Verfaſſung in dieſem Jahre revidirt
würde er hoffe daß ihnen dies nicht gelingen werde und daß
man nicht auf die Leute hören werde welche eine groß
ſprecheriſche und aufrühreriſche Politik predigten daß man
vielmehr die große loyale Politik der gerechten Anſprüche des
Volkes befolgen werde Setzen Sie ſich tühn an die Spitze
der Bewegung das Volk wird Jhnen folgen ich ſpreche zu
Jhnen weder von mir noch von meinem Sohne ſondern
lediglich von dem Prinzipe das ich vertrete Dem Volte
allein gehört das Recht ſeine Regierung zu konſtituiren

n denjenigen zu wählen den es für fähig hält es zu
ren

Eine Meldung aus Tongking beſagt die Kanonenboote
träfen in den Flüſſen des Delta Vorbereitungen um bei der
militäriſchen Aktion des Expeditionscorps mitzuwirken

Wie aus franzöſiſchen parlamentariſchen Kreiſen
verlautet beſchloß das Kabinet daß der Finanzminiſter Tirard
bei der Berathung über die Erhöhung der Lehrer
gehalte die Finanzlage auseinanderſetzen und die Unmöglich
keit jeder neuen Ausgabe nachweiſen ſolle der Miniſterpräſident
Ferry würde falls nothwendig in der Angelegenheit
die Kabinetsfrage ſtellen Das Budget wird amnen Bentt tag eingebracht werden das ordent

Budget beträgt 203 Millionen e
Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer interpellirte

am Sonnabend der radikale Deputirte Lanenau die Regierung
wegen Madagaskars Der Konſeilpräſident Jules Ferry
ſagte in ſeiner Erwiderung es handle ſich um keine Expedition
ſondern um eine bloße Operation um das Recht der Polizei
übung das jeder großen Nation über untergeordnete
Bevölkerungen zuſtehe wieder zu Anſehen zu bringen Die
Unterhandlungen mit den Howas würden noch fortgeſetzt es
würde inopportun ſein dieſe Frage gegenwärtig diskutirenAuf Antrag Ferry s wurde die Diskuſſion der Futerpellatien

auf vierzehn Tage vertagt

Der Beſchluß des Großen Rathes des Kantons Baſel
Stadt betreffend die Ausſchließung der Kongrega
tion iſten von der Lehrthätigkeit iſt bei der Volks
abſtimmung mit 4479 gegen 1910 Stimmen angenommen

verloren Er ſchwärzte nun die Buchſtaben mit einem Drucker R

worden

es jedoch mit einem Brettchen von einer
Schachteldecke über welchem ſich ein Ueberzug von feinem
Tuch befand Seine ferneren Verſuche mit der auf Stein
geſchriebenen Schrift fielen weit beſſer aus als die vorhin in
die Tiefe gemachten Das Einſchwärzen ging viel geſchwinder
und zum Abdruck war kaum der vierte Theil Kraft erforderlich
welche ſonſt bei der vertieften Manier nöthig war dadurch
wurden die Steine dem Zerſpringen nicht ſo ſehr ausgeſetzt
und was ihm das hauptſächlichte war dieſe Druckart war
eine ganz neue Erfindung die vor ihm noch niemand gemacht
hatte er konnte darauf ein Privilegium und ſogar eine Unter
ſtützung zu erhalten hoffen

Um aber die Erfindung ausüben zu können brauchte Sene
felder Geld alle Bemühungen ſolches zu erlangen blieben
vergeblich ſelbſt der Verſuch als Stellvertreter eines andern
beim Militär einzutreten und damit 200 Gulden Handgeld zu
gewinnen ſchlug fehl da er als im Auslande geboren nicht
angenommen wurde Jn dieſer Noth brachte ihn ein Stück
ſchlecht gedruckter Muſiknoten auf den Gedanken Muſikalien
u drucken und er fand im Hofmuſikus Gleißner und deſſen
Frau Kompagnons und Mitarbeiter Seine Mutter hatte ihm
eine Kupferdruckpreſſe mit zwei Walzen machen laſſen ſie war
von einem Zimmermann roh zuſammengeflickt und hatte nur
ſechs Gulden gekoſtet reichte indeſſen ans um darauf recht
artige Abdrücke vom Steine zu machen Auf dieſer wurden
nun von Gleißner komponirte Lieder gedruckt und die Geſell
ſchaft hatte in vierzehn Tagen einen Reingewinn von 70 Gulden
Senefelder ward voll Zufriedenheit Er reichte eine Probe

beſten gelang es j

ſeines Drucks der Akademie der Wiſſenſchaften mit der Be
merkung ein daß dieſes Werk auf einer Preſſe gedruckt ſei
welche nur ſechs Gulden koſtete Statt derErwähnung erhielt er aber nur ein Honorar rrenden

mit dem Bemerken daß über b u er h

von
worden ſei und er mit dem
wohl zufrieden ſein könne Kurz vorher mand

ierung zur Herſtellung einer unb Farbe 10,000
Guiden i Es iſt eine alte Geſ doch bleibt ſie

eitgenoſſen ſind o lechteewig neuGleich darauf wurde See vom M

heiingeſucht Er ließ eine neue ſchönere Preſſe



Spott und dem Hohngelächter ſeiner Neider Hierauf trat

blieb und ſomit den Abdruck von Tauſenden von Exemplaren

ein Honoxar von 2000 Gulden dieſem eine Steindruckerei

Kleinere r n e enChriſtianig 23 Febr Das Reichsgericht iſt geſtern zurGguete e Urt e über den Sigatsminiſter Selmer
ſammengetreten Das zuerſt votirende Gerichtsmitglied beendigte

ſein Votum geſtern nachmittag die Abgabe des zweiten Votums
at heute ging fünf u begonnen Die Publikation des

Crüaes dürfte erſt am 28 d erfolgen

Petersburg 23 Febr Die von dem Kaiſer heute ab
haltene große Truppenrevue nahm einen ſehr glänzendenVerlauf Welter 11 W Tr t s

23 Febr Das geordnetenhaus hat den miragketkch a 18 Febr abgeſchloſſenen Handelsvertrag

einſtimmig angenommen SWien 23 Febr Die vereinigte politiſche und juridiſche
Kommiſſion des Herrenhauſes hat die Ausnahms
verordnungen nach vierſtündiger Berathung genehmigt nach
dem die Regierung die gewünſchten Aufklärungen ertheilt hatte

Dublin 23 Febr Bei der Wahl eines Unterhaus
Mitgliedes für Cork wurde der Nationaliſt Deaſy mit 2150
gegen 1153 St welche der konſervative Kandidat Goulding

r der B und HüttenLille 24 Febr Die Delegirten der Berg narbeiter i durch mehrere Zugeſtändniſſe mit denen ſich
der Generaldirektor in Anzin bei einer Beſprechung mit dem
Präfekten des Departement du Nord einverſtanden erklärt hatte
ufriedengeſtellt zu ſein morgen findet in Denain eine große Ver
ein ſtatt welche darüber beſchließen wird ob der Strike

fortdauern ſoll Störungen der öffentlichen Ruhe haben nirgends
e Wyhn br Die von dem Schatzamte ernannte

ington 23 Febr Die von dem Schatzam nannPelche bezüglich der im Staate Maine kürzlich
ausgebrochenen Maul und Klauenſeuche Nachforſchungen
anzuſtellen hatte berichtet daß die Krankheit nunmehr völlig er
loſchen ſei

Dentſches Reich
Berlin 24 Febr Se Maj der Kaiſer ließ geſtern

vormittag vom Hofmarſchall Grafen Perponcher ſich Vortrag
alten empfing mehrere Militärs und arbeitete mittags mit dem
hef des Militär Kabinets Um 1 Uhr begab ſich der Kaiſer

nach der Central Turnanſtalt und wohnte dort mit dem Kron
prinzen und den anderen königlichen Prinzen und vielen höheren
Offizieren dem Schlußturnen der Eleven nach nunmehr beendetem
OffizierLehrkurſus bei Demnächſt unternahm der Kaiſer eine
Spazierfahrt und dinirte nach der Rückkehr von derſelben mit
der Kaiſerin im königlichen Palais Am Abend beehrte der
Kaiſer das Ballfeſt in der franzöſiſchen Botſchaft mit ſeiner
Gegenwart Heute nachmittag waren die Majeſtäten zur
rdierta im kronprinzlichen Palais verſammelt Der

ronprinz und die Kronprinzeſſin beſuchten geſtern vormittag
den Wohlthätigkeitsbazar beim Fürſten und der Fürſtin Anton
Radziwill am Pariſer Platz Am Freitag hatte der Kron
prinz u a dem Kammerherrn von Behr Schmoldow und
dem Grafen zu Eulenburg Praſſen Audienzen ertheilt
Aus Plymouth wird gemeldet daß die deutſche Schraubenkorvette

Olga geſtern nach Hamoqza kam um dort einer Ausbeſſerung
unterzogen zu werden Die Korvette hat nämlich noch in den
letzten Tagen viel von den um dieſe Jahreszeit im atlantiſchen
Meere herrſchenden Stürmen zu leiden gehabt Wie die Weſer

tg berichtet iſt ſie mit Verluſt von Bugſpriet und ſämmtlichem
ordergeſchirr angekommmen Prinz Heinrich v Preußen
gab ſich in Begleitung des Kapitäns der Olga, Baron

v Seckendorf nach Windſor um der Königin ſeiner Großmutter
ſeine Aufwartung zu machen Die Prinzeſſin Marie von
Meiningen iſt am Freitag zum Beſuch des Erbprinzen ihres
Bruders und der Erbprinzeſſin in Berlin eingetroffen Der
König und die Königin von Dänemark werden der Ver
mählungsfeier der Prinzeſſin Viktoria von Heſſen am 15 April
in Darmſtadt beiwohnen wie auch den Vermählungs
feierlichkeiten der Prinzeſſin Eliſabeth von Heſſen Darmſtadt mit
dem Großfürſten Sergei und der Hochzeit des Erbprinzen
Leopold von Anhalt mit der Nichte der Königin der Prinzeſſin
Eliſabeth von Heſſen Ein Badeaufenthalt in Wiesbaden
dürſte in dieſem Frühjahr mit dieſer Reiſe in Verbindung ſtehen

4 Berlin 23 Febr Die Kreis und Provinzial
ordnung für Hannover ſind heute im Abgeordneten

auſe in dritter Leſung angenommen worden Abg
Richter ſprach ſich mit großer Schärfe gegen die Kreis

ordnung aus von der er die Einführung eines polizeilichen
Willkürregiments vorherſagte Abg v Eynern war be

müht dieſen Vorwurf zu widerlegen und ſprach den Wunſch
aus daß Rheinland und Weſtfalen ähnliche Organiſations

gert erhalte Eine längere Diskuſſion knüpfte ſich noch an
n S 25 Einführung der Amtsvorſteher durch königliche

Verordnung der Paragraph e te jedoch gegen die
Stimmen der Fort rittspartei Seceſſion und eines Theils
des Centrums zur Annahme die Kreisordnung in Hagen mit
270 gegen 59 Stimmen Bei der Provinzialordnung wurde
ein von den Abgg Bödiker und Windthorſt geſtellter Antrag
auf Wiederherſtellung der Regierungsvorlage mit 169 gegen
147 Stimmen abgelehnt ebenſo ein von der Fortſchrittspartei
eſtellter Antrag welcher den Ausſchluß der Landräthe vom
rovinziallandtage forderte Auch eine Reſolution welche die

Aufhebung der hannöverſchen el ken verlangte wurde
verworfen Der Montag bleibt für die Kommiſſions
berathungen reſervirt Dienstag ſteht eine Reihe kleinerer
r u a das Kommunalnothſteuergeſetz auf der Tages
ordnung

Die ruſſiſche Deputation der Georgsritter hat ſich
am 23 d vor ihrer Abreiſe nach Berlin noch dem Kaiſer
von Rußland vorgeſtellt Die Deputation des Kaluga
Regiments wird bei Gelegenheit der Beglückwünſchung
des Kaiſers Wilhelm demſelben zugleich ein werthvolles
Angebinde des Regiments in Form eines mit entſprechender
Widmung verſehenen Georgenkreuzes überreichen

iſt dem Abgeordnetenhauſe zugegangen Wie zu erwarten ſtand
nimmt in demſelben die erſte und bedeutendſte Stelle das
Miniſterium für öffentliche Arbeiten mit den neu angekauften
Eiſenbahnen ein ie aus der Verwaltung der letzteren für
das Jahr 1824 ſich ergebenden Einnahmen belaufen ſich auf
die Summe von 17,696,808 M und balaneirt mit dieſer
Summe überhaupt der ganze Nachtrag An dauernden Aus
gaben verlangt er 17,315,608 M und an einmaligen
381,200 M Von den erſteren beanſprucht die Verwaltung
der Hg ſelbſt 11,644,500 M und der Etat der
öffentlichen Schuld 5,537,983 ſodaß von der durch die
Eiſenbahnen zur Einnahme gelangten Summe noch 514 415 M
zu verwenden übrig bleiben Dieſelben ſind ſo vertheilt daß
angeſetzt ſind für die Errichtung des Staatsſchuld
buches 46,815 für die Errichtung eines durch Geſetz

6400 für das Kultusminiſterium 80,000 M Und zwar
ſollen von der letzteren Summe 20,000 M zur Verbeſſerung
der Beſoldungen der Lehrer an ſämmtlichen Univerſitäten an
der Akademie in Münſter und an dem Lyceum in Braunſchweig
ſowie zur Heranziehung ausgezeichneter Privatdocenten ver
wendet werden Dieſe Forderung hat ſich namentlich deshalb
als nothwendig herausgeſtellt weil man wichtige Lehrſtühle
deren Jnhaber vor kurzem verſtorben ſind würdig wiederbeſetzen
will Zu Ruhegehaltszuſchüſſen und zu Unterſtützungen für
emeritirte ſowie zu Unterſtützungen für ausgeſchiedene Ele
mentarlehrer und Lehrerinnen werden 60,000 M verlangt
ſodaß ſich alſo dieſe Poſition insgeſammt nachdem entſprechend
dem Beſchluſſe des Abgeordnetenhauſes vom 13 Februar 1884
bereits 100,000 M in den Hauptetat einzuſtellen ſein werden
um 160,000 M erhöht An einmaligen Ausgaben ſind von
der danach noch reſtirenden Summe von 381,200 M 300,000
Mark zur Korrektion des Rheins von Mainz nach Bingenals erſte Rate und 81,200 M zum Umbau des fiskaliſchen

Gebäudes Taubenſtraße 29 in Berlin als Dienſtgebäude für

Staatsſchuldbücher eingeſtellt

Jm Reichsamt des Jnnern iſt der Voſſ Ztg zufolge eine
Novelle zum Krankenkaſſengeſetz in Vorbereitung
welche die Beſtimmungen über die Verwendung des Vermögens
der auf Grund des Hilfskaſſengeſetzes errichteten Ortskranken
kaſſen mit Beitrittszwang im Falle der Auflöſung derſelben
klarſtellen bezw abändern ſoll

Gutem Vernehmen nach ſind zwiſchen Deutſchland und
Rumänien auf Anregung des letzteren Verhandlungen über
einen Konſularvertrag eröffnet

Nach dem Mon de Rome ſcheiterte wie unſer römiſcher

Der Nachtrag zum preußiſchen Etat pro 1884/85 ſ

vom 12 Februar 1884 eingeſetzten Landgerichts in Memel D

die Staatsſchulden Ti ſang und zur Beſchaffung der ſch

des Erzbiſchofs Melchers trotz höchſter Fürſprache an
Bismarcks Widerſpruch Der Moniteur hält daran feſt daß
trotzdem eine Vereinbarung bezüglich der ſang von

Vorbildungsfrage möglich ſein werde

Harlsruhe 23 Febr Jn der zweiten Kammer gabder Juſtizminiſter Nokk bei der Generaldiskuſſion des Juſtg

etats die Erklärung ab daß die badiſche Regierung len
Maßnahmen bezüglich der Entſchädigung unſchuldig
Verurtheilter zuſtimmen werde Die Fertigſtellung
des erſten Entwurfs des bürgerlichen Geſetzbuches
ſei in etwa drei Jahren zu erwarten

Halle den 25 Februar
h

Sächſiſch Thüringiſchen Aktiengeſellſchaft für Braun

1883 ergänzen wir demausgegebenen Geſchäftsberichte Der Bericht konſtatirt ein geg
daß ſich die im vergangenen gar mit Rückſicht auf den Mehr

ewinn durch Zugang der Vehrigs ſchen Werke und die Preis
teigerung faſt ſämmtlicher Fabrikate ausgeſprochenen Erwartungen

Brutto von 24210 Proz auf etwa 292h0 Proz geſtiegen ſodaß
bei annähernd gleichen Abſchreibungen und gleichen Reſerve
tellungen an eine anſehnlich e DividendenVertheilung ge
acht werden durfte Die Verwaltungsorgane bringen bekanntlich

eine ſolche von 15 Proz in Vorſchlag und beantragen bei der

ſtützungs Fonds neben einer anderen von 50,000 M auf den bei
Pera Anlaſſe geſchaffenen Erneuerungs und ErgänzungsFonds

ie Abzahlung auf die Vehrigs ſchen Werke iſt den feſtgeſetzten
TerminRaten weit vorausgeeilt denn ſchon mit Jahresſchluß
war eine Million Mark auf insgeſammt 1,200,000 M Kaufpreis
abgeſtoßen Ein Blick auf unſere ungeſchwächten liquiden Mittel,
fährt der Bericht fort lehrt daß wir ohne Bedenken dem Ge
danken baldiger Reſttilgung näher treten könnten denn ſolche
belaufen ſich nach ſpezieller Aufſtellung auf 1,699,424 04
denen außer der Reſtſchuld von 200,000 M für die Vehrigs ſchen
Werke nur noch 219,150 56 M für Kreditoren in laufender
Rechnung und für reſtirende Kohlenkaufgelder gegenüberſtehen
Die liquiden Mittel haben ſich alſo trotz dieſer beſchleunigten
Abzahlungsweiſe binnen Jahresfriſt um 531,480 47 M erhöht

ie Reſerven überhaupt werden nach Genehmigung unſerer Vor
ſchläge nämlich unter Hinzurechnung von 10,378 95 M Extra
Reſervefonds 41,463 26 M Unterſtützungsfonds und 100,000 M
Erneuerungs und Ergänzungsfonds zuſammen 518,132 11 M
oder ca 13910 Proz des AktienKapitals betragen Der Gruben
betrieb ergab eine Förderung von 4,846,369 6 hl gegen
4,775,347 2 Bl i v 1882 und einen Abſatz von 5,031,396 1 hl

egen 4,669,035 h Die Verwerthung geſchah in folgender
eiſe Debit roher Kohle 741,555 hl Preſſerei 362,956 hl in

Regie 442,232 2 hl Deputate 9860 hl in den Fabriketabliſſements
3,474,792 9 h Der Preßbetrieb ergab 15,305,200 Kohlenſteine
Keßen 19,860,232 in 1882 Abgeſetzt wurden hiergegen 18,194,487

ohlenſteine e en 17,960,915 er Schwelereibetrieb ergab
187,513 Ctr Theer die der Geſellſchaft im Durchſchnitt mit
3,834 M einſtanden An Fabrikaten kamen zur Verladung undBexechnung Paraffin 4,089,951 25 Kerzen 648,642 65 Solaröl
und Photogen 1,633,487 50 gelbes Paraffinöl und Fettöl 483,857 50
dunkles Paraffinöl 2321,760 Nebenprodukte 1,261,868 50 Grude
coak 28,275,861 r Sa 35,715,428 4 kg mit einem Umſatzwerthe
von 2,629,285 40 wogegen der Umſatz von dieſen Produkten
a 1882 2,348,806 12 pro 1881 1,836,034 11 M betrug Die
mſätze in Kohlen und Kohlenſteine ſ oben Jn den Verkaufs

preiſen liegen folgende regten gegen 1882 im Durch
nitt gerechnet pro 50 kg für ſämmtliche Sorten Paraffin

6,16 Kerzen 4,03 Solaröl 0,87 gelbes Paraffinöl 1,04 dunklesParaffinöl 1,08 Asphalt 0,47 Goudron 0,74 Paraffinſchmiere
9,44 M Die nicht genannten Nebenprodukte ſind zu vorjährigen

reiſen gehandelt Creoſotöl allein erlitt einen weſentlichen Rü g
er auffallend g Preisfortſchritt des Paraffins um 6,15 M

pro 50 Kilo in Verbindung mit einem im vorigen Berichte ge
meldeten von 06 innerhalb des Jahres 1882 kennzeichnet eine
durchgreifende Beſſerung des Marktes und findet Beſtätigung in
einer gleichen Bewegung des Artikels Stearin dem noch mehr
Feſtigkeit nachgerühmt werden muß Die führenden Fabriken
des Auslandes hauptſächlich an und Belgiens ſollen ein
Kartell unter ſich geſchloſſen haben um ihr Stearin nicht unter
einem gewiſſen Fabrikationsnutzen zu veräußern und wenn dem
ſo dann kann man ſich nach den ſeit länger als einem halben
Jahre gemachten Beobachtungen dem Eindrucke nicht entziehenH Korreſpondent uns telegraphiſch meldet die Begnadigung daß dort mit gutem Erfolge operirt wird Angenehmerweiſe

die Proben fielen ſchlecht aus gerade ein Mangel der alten
Preſſe hatte günſtig auf den Druck gewirkt unglücklicherweiſe
bemerkte Senefelder die wahre Urſache nicht auch war die alte
Preſſe vernichtet und ſo ſchloß das neue Unternehmen mit
einem Verluſt von 150 Gulden und einem Fiasko unter dem

Senefelder mit dem Muſikalienhändler Falter in München in
Verbindung und ließ auf deſſen Koſten eine große Walzenpreſſe
anfertigen welche einen guten Druck ermöglichte und auf
welcher er mit Hilfe der Frau Gleißner die erſten Bogen der

Zauberflöte druckte Als Gleißner jetzt gefährlich erkrankte
und der Pflege ſeiner Frau bedurfte richtete er zwei Soldaten
zum Drucken ab überließ das ganze Druckweſen dem Falterumd beſchränkte ſich auf die Herſtellung der Platten Die d
Arbeiter verdarben aber aus Ungeſchicklichkeit ſo viel Papier
daß Falter ſeine Werke wieder in Kupfer ſtechen ließ
Ein Auftrag des Schulraths Steiner für den Schulfonds

ein Gebetbuch auf Stein zu ſchreiben meiſtens mit Kurſiv
ſchrift in welcher Senefelder am wenigſten geübt war gab
1798 Anlaß zu einer neuen Erfindung Bisher waren die
Muſiknoten von Gleißner der darin eine große Fertigkeit
beſaß verkehrt mit Bleiſtift auf Stein vorgeſchrieben und
dann von Senefelder mit chemiſcher Tinte nachgeſchrieben
worden Während Gleißners Krankheit mußte Senefelder
auch die Vorſchrift übernehmen die ihm ungewohnt und daher
beſchwerlich war Er ſuchte daher eine Tinte herzuſtellen
die ſich auf den Stein umdrucken ließe anfangs nur um eine
verkehrte Vorzeichnung zu gewinnen Seine Verſuche führten
ihn ſchließlich dahin daß er eine Tinte erfand welche ſich
ſowohl auf Papier wie a den Stein umdrucken ließ und
auf letzteren derart daß dieſer Umdruck auf dem Steine haften

Hierbei lernte er die Verbindung kennen welche der
ummi mit dem Steine namentlich in Verbindung mit dem

Scheidewaſſer eingeht wonach nur die mit fetten Strichen
beſetzten Theile des Steines die Farbe annehmen während die
übrige Fläche des Steines rein bleibt und wobei der Stein

owohl erhaben beſchrieben wie vertieft gravirt ſein kann kurz
s ganze Geheimniß der Lithographie

Von jetzt an verbeſſerte ſich die Lage des Erfinders er ver
diente manchen Tag 10 bis 12 Gulden erhielt 1799 von dem
König Max Joſef welcher damals die Regierung antrat ein

Privilegium 15 Jahre und ſchloß mit dem Muſikalien

richten ſollte Um dieſe Zeit gelang es ihm auch von Kupfer
a Umdrücke zu machen und guf der Steindruckpreſſe zu

rucken
André hatte zwei Brüder in London und veranlaßte Sene

felder Privilegien in London Paris Berlin und Wien zu
erwerben Jn den erſten Städten ſollten die Brüder Andrés
das Geſchäft führen Senefelder in Wien ein Geſchäft errichten
und André von Offenbach aus die Geſellſchaft leiten Seine
Druckerei in München überließ Senefelder ſeinen Brüdern
Theobald und Georg welche gleich ihm das Theater mit der
Steindruckerei vertauſcht hatten Zu gleicher Zeit verſuchte
Senefelder den Steindruck auf die Kattundruckerei zu über

die Aquatinta Manier anzuwenden und den Kreide
ruck

Wir können hier nicht in die Einzelheiten der Geſchäfte ein
Den welche Senefelder in Wien unternahm er wurde in
Spekulationen verwickelt welche ihm viele Widerwärtigkeiten
dar und keinen Gewinn einbrachten er ſah ſich ſogar
genöthigt ſein öſterreichiſches Privilegium zu verkaufen und
kehrte 1806 nach München zurück

Jn München errichtete Senefelder mit Unterſtützung des
Freiherrn v Aretin eine neue Druckerei in welcher Muſik
Regierungsarbeiten und Kunſtwerke insbeſondere Dürers Gebetbuch hergeſtellt wurden und Beifall fanden Durch die

r n des Freiherrn v Aretin gewann die Lithographie
an Anſehen fürſtliche Perſonen beſuchten die Druckerei und
der damalige Kronprinz Ludwig per mit Umdrucktinte auf
Papier Die Lithographie iſt eine der wichtigſten Er
findungen des XVIII Jahrhunderts
Obwohl ein ausſchließliches Privilegium auf den

Steindruck beſaß entſtanden doch mehrere Steindruckereien
zuerſt von ſeinen Brüdern welche das ihm verliehene Pri
vilegium für ſich ausbeuteten dieſe verkauften das
an die Feiertagsſchule wo ſich unter der Direktion des Prof
Mitterer nach und nach ein vorzügliches Kunſtinſtitut bildete
Ein Herr Mettenleithner legte mit einem der vorzüglichſten
Drucker der Aretinſchen Druckerei den Grund zu der Stein
druckerei der königl Steuerkataſter Kommiſſion Als Senefelder
ſich über die Verletzung ſeines Privilegiums beklagte erhielt er
S Antwort daß ſeine Kunſt kein Geheimniß mehr ſei

äter hörte auch die Geſellſchaft mit Aretin auf und Sene
felder wäre faſt in die Lage gekommen bei einem ſeiner ehe
maligen Gehilfen als Arbeiter einzutreten wenn nicht S
ſelben Zeit im Jahre 1809 die Regierung auf ſeine

der Druckerei des Kataſters mit 1500 Gulden ſowie ſeinen
Freund Gleißner mit 1000 Gulden angeſtellt hätte Dieſe
Anſtellung veranlaßte ihn zur Heraüsgabe des Muſterbuchs
über alle lithographiſchen Kunſtmanieren München 1809
a atte ſie ihn in den Stand ſich im Jahre 1810 zu ver
ehelichen

Senefelder verſtand ſeine Kunſt nicht ſo merkantil aus
zubeuten als andere aber bei dem finanziellen Mißgeſchickwelches er dabei eriitt mußte er auch noch die Kränkung

erfahren daß man in ehe Blättern ſagte er hätte zwar
das Rohe der Kunſt erfunden hätte ſie aber aus Eigennutz
lange Zeit geheim gehalten und nicht weiter als bis zum
Notendruck zu benützen verſtanden Er bemerkte darüberDas Unwahre und Herabſetzende 7 Behauptung mußte

mich bitter ſchmerzen da alle anderen Steinzeichner und Stein
drucker doch von mir gelernt hatten und keiner ſelbſt Profeſſor
Mitterer der geſchickteſte und vielleicht eben darum anſpruchs
loſeſte von allen nicht ausgenommen das Ganze der Kunſt
in allen ſeinen Theilen ſo vollkommen inne hatte als ich
welches wie ich hoffe dies mein beweiſen wird

In der That enthält ſein im Jahre 181

Quartſeiten
fertigkeit

Senefelder ſtarb am 26 Febr 1834 in München nachdem

er in ſeinem Leben nicht geſammelt zu haben da in den Jahren
1846 und 1847 in Meyers Journal für Buchdruckerkunſt
Aufrufe zur Unterſtützung ſeiner Familie veröffentlicht wurden
welche indeß eine ſehr geringe Beachtung fanden Eine im

12 Silbergroſchen und doch
ihrem ren Jahre erblindete Nichte Senefelders ver
armt daß ſie ihr Bett verkaufen und krank auf Stro
mußte An Beiträgen zu einem Monumente wurde lange
geſammelt erſt im Jahre 1877 wurde ein ſolches zu München
errichtet Und doch hatte ſeine Erfindung bereits bei ſeinen
Lebzeiten die Runde durch die europäiſchen Staaten gemacht
Tauſende beuteten dieſelbe aus ohne ſich um den Erfinder zu
kümmern der ſie unter Noth und Entbehrungen ins Leben

wenig hinzuzufügen übrig blieb

händler André aus Offenbach einen Vertrag wonach er n
wendbarkeit aufmerkſam geworden wäre und ihn zum Inſpektor

Köln und Poſen nach vorausgegangener Verſtändigung in der

Unſere kürzlichen Mittheilungen aus der Bilanz der

kohlenverwerthung für das abgelaufene 28 Geſchäftsjahrßeute durch einen Auszug aus dem ſoeben

auf ſteigende Erträge erfüllt haben Der Jahresgewinn iſt

Generalverſammlung wie im vorigen Jahre von dem verbleibenden
Gewinnüberſchuſſe eine Rücklage von 10,000 M zum Unter

enthi 818 erſchienenes Lehrbuch ein e jetzt in theoretiſcher Beziehung geſchätztes 370
tarkes Werk Proben von wunderbarer Kunſt

er 1827 in den Ruheſtand verſetzt worden war Schätze ſcheint

Jahre 1872 erneuerte n Jan gar e 55
ebte zu jener Zeit eine ſeit

liegen

gerufen und ſo vervollkommnet hatte daß ſeinen Nachfolgern
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lbe auf unſere einheimiſche Jndnſtrie ebenfallsn e Fabrikationen ſtehen durch verſchiedene Be
Nörnngspunkte einander ſehr nahe und ſind zum Theil auf
einander angewieſen

Meteorologiſche Station

21 Febr 10 U abs Febr 6 U mgs
T ooBaror Millimeter 744,81 746,509Dmoneter Celſius 6,25

Relative Feuchtig eit w pnd eW uhr früh Thanpunkt n d Klinkerf Hyar 2,3

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

br 8 Uhr morgens Ueber dem nördlichen Europa wechſelten dieguithritrerhalnſſe mehrfach und ſchnell in Mitteleuropa hielt das trübe
vielfach re neriſche Wetter an Die Temperatur war bedeutend geſtiegen
Haparanda 58 8 Südweſt mäßig Schnee Moskau 768 23 ſtill heiter
Hamburg 751 5 Süd friſch Regen Wien 759 2 ſtill bedeckt Karlsruhe
758 Südweſt ſteif bedeckt Paris 757 6 Südweſt ſchwach halb bedsLt
Am 22 Febr 7 Uhr früh Pola 766 1 Nord ſtill halb bedeckt Rom 767
ſtill wollenlos Neapel 767 7 ſtill wollenlos Konſtant 761 i ſtill ſchwach
bewölkt

Hochwaſſer und Wirbelſtürme in Nordamerika
O Weitere Meldungen vom 21 d über den Wirbelſturm

in den ſüdlichen Staaten beſtätigen die erſten Nachrichten
über den Umfang der angerichteten Verheerungen Ganze
Diſtrikte wurden verwüſtet Leichen von Männern Weibern
und Kindern wurden in gräßlich verſtümmeltem Zuſtande auf
gefunden Der Sturmwind war von Hagelwetter und
Gewittern begleitet Jn Rockingham wurden 23 Perſonen
auf der Stelle getödtet und viele andere ſo ſchwer verletzt daß an
ihrem Aufkommen gezweifelt wird Aus vielen Theilen Nord
und Südkarolinas aus Georgia und Alabama laufen noch immer
Berichte über Verluſte an Menſchenleben und Verwüſtungen ein
Die telegraphiſche Verbindung mit Havana iſt noch unterbrochen
Man glaubt daß in Georgia 100 Perſonen getödtet und 3000
Häuſer beſchädigt worden ſind Davidsboro iſt gänzlich zerſtört
und in vielen Dörfern iſt nicht ein einziges Haus ſtehen geblieben
Aus Alabama lauten die Berichte gleichfalls ſehr betrübend
Viele Perſonen wurden durch die einſtürzenden Häuſer und durch
die vom Sturme durch die Luft geriſſenen Balken c getödtet
Nicht wenige erfaßte der Wirbelſturm hob ſie in die Höhe und
ſchleuderte ſie derart auf den Boden daß ſie todt liegen blieben
Der Sun zufolge gingen 300 bis 400 Menſchenleben verloren
Die Zahl der zerſtörten Häuſer wird auf 5000 und der angerichtete
Schaden auf eine Million Dollars geſchätzt Mit der größten
Heſtigkeit ſcheint der Wirbelſturm in Nordkarolina und
Georgia gewüthet zu haben Die Tornados dauerten im
allgemeinen nur wenige Minuten und Holzhäuſer wurden ſofort
zerſtört Nach dem Sturm folgte warmes Regenwetter
am 20 aber trat klares trockenes Wetter ein

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz rc iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

W Freyburg 24 Febr Jn der letzten Stadtverordneten
ſitzung wurde ſeitens des Magiſtrats der Verſammlung die Mit
theilung gemacht daß der zum Rektor und erſten Knabenlkehrer
proviſoriſch gewählte Hr Nieſe aus Waldenburg auf dieſe Stelle
verzichtet Wahrſcheinlich wird eine neue Ausſchreibung
erfolgen Ein gewiß uralter Gebrauch welcher ſich bis auf
den heutigen Tag hier erhalten hat verdient bekannt zu werden
Das Evangelium des vorletzten Sonntags Septuageſimge handelt
bekanntlich von den Arbeitern im Weinberg Noch heute
übertragen unſere Winzer die Worte des Herrn zu ſeinem
Schaffner Rufe den Arbeitern und gieb ihnen 2e auf ſich und
begeben ſich an dieſem Tage zu den Weinbergsbeſitzern um
Rechenſchaft abzulegen und ihren Lohn zu empfangen Jn der
Regel wird ihnen noch ein beſonderes Geſchenk zu theil Das
für heute angekündigte Konzert der Friedericianer findet
nicht ſtatt

D Aus dem Kreiſe Schleuſingen 24 Febr Der Vor
ſchuß Verein Schleuſingen veröffentlicht ſoeben ſeinen Ge
ſchäftsbericht pro 1883 Danach beträgt die Zahl ſeiner Mit
Pear 1080 26 mehr als 1882 das Vereinsvermögen 70,046,33

dark nämlich 61,145,79 M Geſchäftsantheile der Mitglieder
und 8900,54 M Reſervefonds das aufgenommene Betriebskapital
79,784,79 M An Vorſchüſſen wurden gewährt 114,406 M zu
rückgezahlt 103,814,06 die Dividende beläuft ſich auf 4 z Proz
7 Proz pro 1882 8 Proz pro 1881 9 Proz pro 1880 Be

merkt muß noch werden daß anno 1883 der Zinsfuß für Darlehne
von 8 Proz auf 6 Proz ermäßigt wurde Nach dem Jahres
bericht des Thüringerwaldvereins für 1883 betrug die Zahl
der Zweigvereine 23 4 mehr als 1882 und die Zahl der Mit
S r 411 mehr als 1882 Bei der Centralkaſſe gingen

ein
S Bitterfeld 24 Febr Auf dem Leinebach fingen Kinder

ein Cigarrenkiſtchen auf welches den Leichnam eines neugeborenen
Kindes enthielt Es wurde ermittelt daß der Nachtwächter in
dem benachbarten Niemegk auf dieſe rohe Art ſich ſeines todt
geborenen Kindes einer Frühgeburt entledigt hatte

Nordhanufen 23 Febr Am 5 März werden die Mit
glieder der hieſigen Handelskammer das 2 jährige Beſtehen
derſelben durch ein Feſteſſen begehen Die diesjährige Diſtrikts
Thierſchau des V Schaubezirks Reg Bezirk Exfurt findet im
Juli zu Heiligenſtadt ſtatt Dieſelbe wird auch vom Mittel
deutſchen PferdezuchtVerein beſchickt werden

K Laugenſalza 24 Febr Geſtern abend gegen 8 Uhr brach
auf dem von Goldacker ſchen Rittergute in Weberſtedt Pächter
Knauer Feuer aus und legte die größte gefüllte Scheune in
Aſche Da die Scheune ſogleich an verſchiedenen Stellen brannte
vermuthet man Brandſtiftung

Dem GeneralJnſpektor des Thüringiſchen Zoll und
ndelsvereins Geheimen Ober Finanz Rath

Erfurt iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung das ihm ver
liehene Komthurkreuz mit dem Stern des Großherzoglich ſächſi
ſchen HausOrdens der Wachſamkeit oder vom weißen Falken

Zu Amtsrichtern ſind ernannt der Gerichts Aſſeſſor
Dr Lüttich bei dem Amtsgericht in Ermsleben der Gerichts
Aſſeſſor Schröder bei dem Amtsgericht in Prettin

Die Maul und Klauenſeuche unter dem Rindvieh
beſtande zu Sundhauſen und Windehauſen iſt erloſchen
Die Räudekrankheit welche unter dem Schafbeſtande der
Firma Wahren Comp zu ObhauſenPetri und dem des Pacht
ren Zuckerfabrik von Wahren Comp ausgebrochen war
iſt ebenfalls erloſchen

82 Koswig i 23 Febr Als geſtern abend der Colporteur
Pöhlmann und ſeine Eheſrau von ihrem Beſtellgange den ſie um

Uhr mittags angetreten hatten zurückkehrten fanden ſie ihr drei
ahre altes Söhnchen als Leiche wieder Daſſelbe war am

Eingange zum Breitenwege wo es unbeaufſſichtigt ſpielte von einem
mit Kohlen beladenen Wagen überfahren und ſofort getödtet
worden

Dem Hannoverſchen GewerbeBlatt wird mitgetheilt daß
man am 5 d in Barchel Amt Bremervörde Landroſteibezirk

tade in einem etwa 2 Meter unter der Oberfläche liegenden
Lergellager Bern ſt ein und zwar in ziemlicher Menge ge

funden habe Die Bernſteinſtücke ſind von der Größe einer Boyne
doch ſind auch ſolche in Stangen von 10 Centimeter Länge und
2 Centimeter Dicke und von Hühnerei Größe gefunden

Aus Altenburg meldet die Altenburger Zeitung vom
onnabend als große ornithologiſche Merkwürdigkeit

Der Knuckuck iſt dal Am Dienstag nachmittag hörten wir

Groltig zu

auf dem Hainberge vereinzelte Kuckuckrufe aus größerer Entfernung wollten ipeß unſerer Wahrnehmung nicht recht trauen

Aber es ſcheint daß die Sache ihre Richtig eit hat denn auch
die Rudolſtädter Zeitung meldet Remptendorfer Langholzflößer
welche vor einigen Tagen die Saale unterhalb Ziegenrück
paſſirten hörten zu ihrem Erſtaunen einen Kuckuck wohl gegen
zehnmal ſchreien und bemerkten ihn auch bald darauf in einem
jungen Fichtenbeſtand auf einer Fichte ſitzen Als diefelben auf
ihrem e in der Schenke zu Lothra einkehrten und dieſes
Erlebniß erzählten ſagte ein alter Mann daß er einen ſolchen

all im Jahre 1842 Mitte Februar ebenfalls erlebt habe Be
anntlich kehrt der Kuckuck immer erſt im April zurück

Jn Gotha wurde am 23 d die Leiche des in Dresden
verſtorbenen öſterreich Generalfeldzeugmeiſters v Brandenſt ein
durch e beſtattet Es war dies die 153 Feuerbeſtattung
die in Gotha vollzogen wurde

Der Landtag des Herzogthums Altenburg wird vor
r auf Mittwoch den 5 März zuſammen beruſen

werden
T Jn Plagwitz bei ſei wia erſchoß ſich der Direktor des

dortigen Spar und Vorſchußvereins Uebernahme von Bürg
len ſollen ſeine ſeit 15 Jahren innegehabte Stellung gefährdet
aben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Preisvertheilung Aus Speier meldet der Telegraph

unterm 23 Von den Entwürfen zur hieſigen Retſcherkirche
ſind diejenigen von Nordmann und Flügge in Eſſen Hartel
in Leipzig Becker in Mainz Vollmer und Lorenzen in
Berlin und Prof Sch mitt in München preisgekrönt worden

Von dem neuen Tagebuch der Königin von Englandwird die Deutſche Verlags Anſtalt vorm Eduard Hallberger in
Stuttgart demnächſt eine von Jhrer Majeſtät autoriſirte und
durchgeſehene deutſche Ueberſetzung aus der Feder der Gräfin
Eufemia Balleſtrem bringen

Am C Die Leichenfeierlichkeit für die Märtyrer der
Jeanette Expedition in Newyork

Am 20 Februar mehrere Tage ſpäter als erwartet landete
der hamburger Dampfer Friſig, der die Leichen der in den
ſibiriſchen Einöden des LenaDeltas dem Hunger und der Kälte
erlegenen Märtyrer der Jeannette Expedition an Bord führte
in Newyork und am folgenden Tage fand die großartigſte Leichen
feierlichkeit ſtatt die die Empire City ſeit Jahren geſehen Als
die Friſia die Narrowa paſſirte ertönten von den umliegenden
Forts Salutſchüſſe die im Hafen liegenden Schiffe hatten ihre
Flaggen auf Halbmaſt gehißt und majeſtätiſch fuhr der ſtolze

ampfer die Bai hinauf nach ſeinem bei Hoboken gelegenen
Ankerplatz Auf dem Hinterdeck ſtanden die in amerikaniſches
Flaggentuch gehüllten Särge welche die zehn Opfer der Wiſſenſchaft
umſchloſſen Die Schiffslieutenants Schütze und Harber welche
die Leichen aus ihren ſibiriſchen Eisgräbern nach der Heimath

ebracht hielten die Ehrenwache Am anderen Tage nahm ein
Bundesdampfer die Leichen an Bord und führte ſie nach dem gegen

Trauerverſammlung ihrer harrte Dann ſetzte ſich der Leichen
kondukt eröffnet von einem Detachement Poliziſten in Bewegung
Die auf Governors Jsland eine Jnſel im Hafen ſtationirte
Bundesinfanterie folgte unter dem Vortritte ihrer trefflichen Muſik
korps dann kamen die Newyorker Milizregimenter N 69 und 23
ein Detachement Bundesmarine und andere militäriſche Organi
ſationen Sämmtliche Truppen trugen als Zeichen der
Trauer ihre Gewehre mit nach abwärts zur Erde gerichtetem
Lauf unter dem Arm Unter dem Vortritt der Lieutenants

arber und Schütze folgten die 10 d e in umgekehrter
angordnung nämlich in der Weiſe daß die eiche des Führers

der Expedition Lieutenant De Long den Schluß bildete Die
Wagen wurden von den Schiffsjungen derjenige De e von
den Graduirten des Schulſchiffes St Marys eskortirt Vor und
an den Seiten eines jeden Leichenwagens ſchritten 12 Bahrtuch
träger Unmittelbar hinter den Leichenwagen folgten die 11 Ueber
lebenden der Expedition gemeſſenen Schrittes Es war weh
müthig zu ſehen wie dieſe wettergebräunten und ſturmerprobten
Männer ihrer tiefen Erregung Meiſter zu werden ſuchten Jhnen
ſchloſſen ſich die Offiziere der Rodgers Expedition an welche
bekanntlich der Jeanette zu Hilfe kommen ſollte aber an der
Küſte von Sibirien ein Raub der Flammen wurde dann folgten
in Kutſchen die Angehörigen der Verunglückten und eine unab
ſehbare Menge Leidtragender Den Schluß bildeten die Kutſchen
in denen Präſident Arthur und Mitglieder ſeines Kabinets die
Bürgermeiſter von Newyork und Brooklyn und zahlreiche andere
Würdenträger Platz genommen hatten Der Zug bewegte ſich
von der Battery aus über den Broadway bis zur City Hall und
von da über die Eaſtriver Brücke nach dem Schiffsbauhofe in
Brooklyn wo die Leichen einige Tage aufgebahrt bleiben Die
Leiche des Mr Collins der als Korreſpondent des Herald die
Reiſe mitgema ht ſoll nach Jrland diejenige des Lieut Amblar
nach Virginie t und diejenige des Matroſen Hoyd nach Phila
delphia gebracht werden die übrigen wird ein gemeinſames Grab
auf dem Woodlawa Kirchhof in Weſtcheſter County bei Newyork
umſchließen Möge den heldenmüthigen Märtyrern der Jeanette
Expedition die ihr Leben freudig in den Dienſt der an Gefahren
und Entbehrungen ſo überreichen Nordpolforſchung geſtellt die
Erde leicht ſein

Vermiſchtes
die Kaiſerin hat dem Herausgeber der Deutſchen

Jugend Dr Julius Lohmeyer in Anerkennung ſeiner Ver
als Ehrengabe eine

Form des kaiſerlichen
oldenedienſte um die Jugendliteratur
dlersBruſtnadel mit Brillanten in

laſſen
Vom letzten berliner wird noch berichtet

Auf dem Balle herrſchte ein lebhaft bewegtes Treiben der Ein
geladenen die nur in begrenzter Zahl zum Feſt entboten warenund ſich in viel ungezwungenerer Weiſe als ſonſt wohl bewegen
konnten Wenn ſchon das außerordentlich rüſtige und jugend
kräftige Weſen des allverehrten Monarchen allgemein die ren
Stimmung hervorrief die dadurch beſonders erhöht ward daß der
Kaiſer faſt zu jedem Einzelnen der den Vorzug hatte ihm zu
begegnen auszeichnend liebenswürdige Worte ſprach ſo wurde
die animirte Feſtſtimmung ſpeziell dadurch erhöht daß der Kron
prinz allen denen welche die Ehre haben ihm perſönlich bekannt
zu ſein die frendig erregte Mittheilung machte daß er am Nach
mittage eine Depeſche des Prinzen Heinrich von der glücklichen
Ankunft deſſelben in Plymouth erhalten habe Man ſah und
hörte dein hohen Herrn die innige Vaterfreude an mit der er
dieſe Nachricht mittheilte Der junge Hohenzoller der nach zwei
jähriger Abweſenheit wieder im Königs und Vaterhauſe erſcheint
bemerkt die Poſt hierzu noch wird an des erlguchten Großvaters
Geburtstag gewiß die Belohnung ſeiner Dienſte finden

Vor hundert Jahren Daß Friedrich der Große von
der deutſchen Literatur durchaus nichts wiſſen wollte iſt bekannt
Wie wegwerfend er über dieſelbe urtheilte geht v a aus einem in der

Voſſ Ztg mitgetheilten Schreiben hervor das der König vor gerade
hundert Jahren am 24 Febr 1784 an den Profeſſor ChriſtophHeinrich yller gerichtet hat welcher ihm den erſten Band ſeiner
Sammlung deutſcher Gedichte aus dem 12 13 und 14 Jahr

n überſandt hatte Das Werk iſt in Berlin in 2 Quart
en 1784 und 1785 erſchienen Das merkwürdige Schreiben

antet

theilhaft von denen Gedichten aus dem 12 13 und 14
deren Druck Jhr befördert habt und zur Bereichung der deut

geſtört

überliegenden Newyork wo eine nach Zehntauſenden zählende

Hochgelahrler lieber Getreuer Jhr urtheilt viel n z

en Sprache ſo brauchbar haltet Meiner Einſicht nach ſindt einen Schuß Pulver werth und verdienen nicht aus

dem Staube der t geriſſen zu werdenBücherſammlung wenigſtens würde Jch ſolch elen Zeug
nicht dulden ſondern herausſchmeißen Das Mir davon ein
geſandte Exemplar mag dahero ſein Schickſal in der dortigengroßer Bbüothet erwarten Viel Nachfrage aber verſpricht
aſſelbe nicht Euer ſonſt gnädiger König Friedrich

Verhaftung Jn Breslau wurde am Freitag nachmittag
der Generalagent Hermann Behnke wegen Unterſchlagung einer
Summe von 280,000 M verhaftet Behnke welcher mehrere der
bedeutendſten r h Kaſten darunter die Stettiner
Lebensverſicherungs Geſellſchaft Germania und die preußiſche
Nationalfeuerverſicherungs Geſellſchaſt vertrat galt allgemein für
einen in guten Vermögensverhältniſſen befindlichen Kaufmann
Bis vor wenigen Jahren war B auch Vertreter der preußiſchen
Bodenkreditaktienbank hat indeß jetzt mit dieſem Jnſtitut nichts
mehr zu thun

Die Hinrichtung der Mörder des Präſidenten
Mailath hat am Sonnabend e 7 Uhr ſtattgefunden Die
Exekution erfolgte durch Hängen auf dem Hofe des peſter Straf
hauſes im Beiſein zahlreicher Magnaten Abgeordneten und
Journaliſten Die drei Galgen waren derart errichtet daß von
den Delinquenten einer den andern nicht ſehen konnte Sponga
bat unter dem Galgen die Familie Mailath s um Seree mng
Pitely ſtarb ohne zu ſprechen Berecz rief als rn der Nach
richter die Schlinge um den Hals legte Jch ſterbe unſchuldig
Gott ſtrafe meine Richter Auch gegen den Monarchen ſtieß er
Verwünſchungen aus Auf Befehl des Exekutionsleiters wurde
die Trommel gerührt ſodaß die weiteren Worte und Exklamationen
unverſtändlich blieben Die Hinrichtung wurde nicht geſchickt voll
zogen ſie dauerte mehrere Minuten bei jedem der Verurtheilten
Der Gerichtsarzt konſtatirte den eingetretenen Tod bei Sponga
nach 14 bei Pitely nach 16 und bei Berecz nach 17 Minuten
Vor dem Strafhauſe war eine rieſige Volksmenge angeſammelt
jedoch wurde Dank den umfaſſenden Maßregeln die Ruhe nicht

Dagegen war die ungariſche Hauptſtadt an den beiden
vorhergehenden S der Schauplatz wüſter Straßentumulte ge
weſen Dem B T zufolge führten dieſelben Elemente welche
im vergangenen Sommer in der Kerepeſerſtraße Tumulte und
Plünderungen arrangirten an beiden Tagen zu Ehren der drei
Mörder lärmende Demonſtrationen mit obligaten Fenſter und
GaslampenZertrümmerungen aus Am Donnerstag als die drei
Mörder Mailaths Berecz Pitely und Sponga von Ofen in
das peſter Strafhaus überführt wurden weil ihnen in dem letz
teren das beſtätigte Todesurtheil verkündet werden ſollte blieben
die Demonſtrationen relativ harmlos und es gelang der Polizei
die rieſigen Anſammlungen ohne Gewaltanwendung zu zerſtreuen
Am Freitag abend jedoch dem Vorabend der Hinrichtung artete
die Demonſtration in arge Exzeſſe aus Große Maſſen en
gegen 8 Uhr vor das Strafhaus in der Kerepeſerſtraße pfiffen
ſangen lärmten riefen Eljen Jſtoczy und Eljen Sponga
und zertrümmerten zahlreiche Fenſter und Gaslaternen Die an
weſende Polizei blieb unvermögend den Unruhen zu ſteuern
berittene Wachen mußten requirirt werden und ſehr energiſch ein
ſchreiten Drei Burſchen welche die Polizei mit Steinen be
warfen wurden verhaftet Auch ein Schuß fiel jedoch ohne

Die Menge verſuchte die Verhafteten zu be
Gegen 211 Uhr nachts war die Ruhe

jemand zu treffen
freien aber erfolglos
hergeſtellt

Todesfälle
2 Geſtern Sonntag früh ſtarb in Berlin der Prof Dr Georg

Büchmann ehemaliger ſtädtiſcher Oberlehrer der Friedrich
Werderſchen Gewerbeſchule namentlich bekannt als Verfaſſer der

Geflügelten Worte Büchmann wurde am 4 Jan 1822
in Berlin geboren ſtudirte daſelbſt von 1841 45 Philologie ging
dann zunächſt als Hauslehrer nach Warſchau ſpäter an ein pariſer
Privatinſtitut 1852 kehrte er nach Deutſchland zurück zunächſt
als Oberlehrer an das Gymnaſium zu Brandenburg a H 1856
kam er als Lehrer der neueren Sprachen an die Friedrich Werderſche
Gewerbeſchule er mußte ſich aber krankheitshalber 1876 pen
ſioniren laſſen Nach längeren Leiden war ihm deſſen Geiſtes
kräfte im letzten Jahre dahingeſchwunden waren der Tod eine
wohlthätige Erlöſung Jhn überlebt eine tief trauernde Wittwe
die bekannte Malerin Helene Büchmann

Am S ſtarb in Brandenburg 78 Jahre alt der ehe
ralae einiſter der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten Herr
v Selchow

h h u
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 23 Febr Jm Anſchluß an die feſten wiener
Kurſe begann die heutige Börſe wie bereits telegraphiſch gemeldet in ſeſter
aber ſehr ruhiger Haltung erſt allmälig entwickelte ſich lebhaftere Thätigkeit
Der Schluß war etwas nachlaſſend Man notirte Kreditaktien 533 4,3
Franzoſen 528 9 Lombarden 243 Mecklenburger 203 3 Main
I09 109 Oſtpreußen 107/ 7 Marienburger 83 2 Elbe
thalbahn 338 8 Gotthardbahn 97/, 6 Diskonto Geſellſchaft 195

t le gpentſche Bank 148 Laurahütte 119 Dortmunder
nion 82

Frankfurt a 24 Febr e Effekten Sozietät Feſt ſtillOeſterr Kreditaktien 265 /3 Oeſterr Bank Darmſtädter Bank 154
264 Lombarden 119 Galizier 248 böhm Weſtbahn 255,

dordweſtbahn 154 Gotthardbahn 36 Heſſ Ludwigsbahn 1092 Elb
thal Lübeck Büchen Oeſterr 40/0 Goldrente 85 do Silberrente
68 d Papierrente 67 490 Ungar Goldrente 76 1880er Ruſſen 74
II Hrientanleihe 577 1860er Looſe 118 Egypter 67 Alpine Priori
täten 94 Nach Schluß der Börſe Kreditaktien 265 Franzoſen 264
Lombarden 1197 Galizier 248

Wien 24 Febr nachm Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaktien
399,75 Oeſterr Kreditaktien 306,90 Franzoſen 311,80 Lombarden 142,50
Galizier 293,50 Nordweſtbahn Elbthal 189,00 Oeſterr Papierrente 79,57
4 öſterr Goldrente 690 ungar Goldrente 590 do Papier
rente 87,95 4 do Goldrente 90,30 Marlknoten 59,30 Napoleons 32
Wiener Bankverein 196,40 Schwach

Breslau 23 Febr Die heutige Generalverſammlung der Oels
unter Beifügung eines huldvollen Kabinetsſchreibens überreichen Gneſener Eiſenbahn Geſellſchaft nahm mit 14,901 gegen 1276 St

die Verſtaatlichungs Offerte der Regierung an
Bank für Sprit und Produktenhandel Der Aufſichtsrath hat

beſchloſſen den Antrag eines Aktionärs auf Rückkauf von einer Million Mar
Aktien nicht über 79 Proz auf die Tagesordnung der ordentlichen General

erſammlung zu ſetzen 2Magdeburger Feuerverſicherungs Geſellſchaft Der Rein
gewinn beträgt 1,237,924 01 M und die Dividende auf die Aktie 170 M Der
Kapital Reſervefonds iſt auf die n Höhe von 1,500,000 M ergänzt
und dem neu errichteten Sparfonds ſind 250,000 M überwieſen worden

Dividenden Wagenbauanſtalt vorm Neuß 1 Proz Admi
ralsgarten Bad Geſellſchaft 1 Proz Bergbaugeſellſchaft
Neu Eſſen 15 Proz

Magdeburger Börſe 23 Febr Granulated 31,50 32,00 KryſtallzuckerI 31,25 Krhſta uger II M incl Kornzucker von 96 26 80 27
Kornzucker von W h 26,20 2 50 M Kornzucker von 94 25,70 26 1
Kornzucker Rend 88/0 25,80 26,10 M Nachprod 88 929 20,25 23

Ohne Ver mittags Tend nachm Feſt Grodraffinade 34 Mmelis 33,50 M Gem gRaſſnade h ſt Gem Melis 1 31,25
Tendenz Unverändert feſt Die Aelteſten der Kaufmannuſchaft

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 23 de r Mauerſteine n Magdeburg Buckau
ehl n Magdeburg leer n S

echte rhurg W Hönel leer
a nW Arnold St Fr Keller leer n Schandau

e rS a der 1,9823 Febr Oberp 60 LUnſtrut r 24 Fehr

Wachs

1,54 Barby 2,18

l ane

Schiffer
andau Ernte ehe

nkehneſgere her n Magdeburg Kitwanne
Magdeburg

am BrückenElbe 23 Febr Winden 1,85 Roßlay

n a
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empfingen S e n uerſchiedenſten Genres in weiß u bunG in danz n rund allerbeſten Qualitäten und empfehlen ſolche in reite
von 75 Pfg bis 2 Mark das Meter

und n
mit feinſter Füllung

eingem Ananas und Erdbeeren zu Vowle
empfehlen

Pr 22 Söhne11 p JVn VVbmn r ſ n n a e z z chite Auswahl D
in farb Seidenpapier von 40 a

Gleich beste gewöhnl Milch f J betr Zwecke spez auch als Kindernahrung Wiguren in Lebensgr z Ggaldecor Bajagzo

Zu beziehen in Apotheken Bröguerien und Spezereihandiungen Zegniy Markedenterin Fere Feuerwehr
be 9 e ranco rſtr 31G E Krause e Leipzigerſtr 31e Phfannkuchen und Spritzkuchen

in e Butter gebacken nnd mit den feinſten Fruchtfüllungenv s Pfirſichen Erdbeeren zu Bowlen empfiehlt Verkauf ber I Cachemires
Blau s Gonditorei ine e ſchwarz und farbig

gute Qualitäten zu außerordentlich billigen PreiſenPunsch Essonzen Ia A Friedländer Königſtr 5 Kohl s Reſtaurant I

von Hermann Stibbe in Köln emD Kuh e gr ülrigſtr S
Englische pferde

direct von uns imvortirt für jeden Zweck empfehlen wir in

r

Seit 1876
21 Centralgeschäfte

7 nebst Restaurant mit guter
S S Serlin Breslau Caszel Danzig

Dresden Halle Hannöver Königsberg S
S Leipzig Potsdam Restock Stettin u S
S 600 Filialen in Dertschtan c

Eeue werden stets gern vergeben
liefern den besten Beweis für S

S die Reehität meines eines Vnternehmens S
III Preſs o Courant

m Weine v 80 Pf p Lit an

S freo o gratis

reicher Auswahl zu mäßigſten Preiſen bei reeliſter Bedienung

Teipzig Bieler Vogel
Kl Windmühlengaſſe 10 und

Kurprinzſtraße 12

S

m I I I M h ICarl Riesel s 31 Geseltschaftsreise
49 49x Rilbvoch den 27 Februar d J von Vormittag 9 Uhr ab Italien und S üciliem

Il ſämmtlich den 27 lebendes und todtes en lag ventar unter Programm Gratis durch Carl Riesel s Reiſe Contor Berlin Centralbdtel
en im Termine bekannt W n Bedingungen c entlich meiſtbietend J 6 April nach Italien ohne Sielen Pfingſtreiſe nach Äber Italien

verkauft J e Wien ommen
m I I I I I W I W M2 ſehr gute Pferde r zBöhmische Bierhalle

66 Stü indbi400 Muee
grofze Ulrichſtraße 24

Ametion
u utſchenthal Station der Halle ſie Wth hn ehnſtedt bei

alle Maſchinen die zur Landwirthſchaft gehören

Wwwie Wagen Pfläge Eggen Krümmer Walzen u anderes mehr

e i

Reiss zeuge
von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Kronleuchter
in Cuivre poli Bronce u Eiſen

für Petroleum und Kerzen
PetroleumHänge Salon

Tiſch Hand and u Billard
ampen

BronceArmleuchter
für 7 LichterBlumentiſche vergoldet u broncirt

Blumentopfſtänder
almenſtänder
ampenſtänder

Diſchchen m mit e grprorplatte
Golvfiſchalasſtänder

elegante Holz und Vogelkäfſigeciete Vogelkäfige

See und ru perZimmextontainen vit Blumentiſch

Zimmer Refraicheur
t ackirte Kohlenkaſten

lackirte Holzkaſten
lackirte Ofenſchirme

broneirte eiſerne Kohlen
broneirte eiſerne Ofen Vorla

broneirte eiſerne Fenergere
tänderelegante eiſerne Settſtellen

für Erwachſene und Kinder
polirte KohlenkoſtenS lin Ein

e Nufebanm od Mahagoni
Grofee Auswahl

von FeſtGeſchenken
für häuslichen Comfort

und Küernbedarf

vollſtändige
Küchen Ausſtattungen

4 für e Stand
empfiehlt

Richard Schnabel
Leipzig

e Holz und
Metall
Sürge

enGröſten
empfiehlt zu billigen Preiſen

W Aust Alter Markt 16
Jſ Hackenegser s Rösgtaur

Breiteſtr I7Heute Der
großer Narrenabend

wozu ergebenſt einladet

Wilh Hackemesser
Theater in Leiprig

Repertoire vom 25 Februar bis incl
1 März 1884

Neues Theater
Montag Der Geizige Die Hoch

zeitsreiſe
Dienstag Egmont
Mittwoch Don Juan

tag Doctor Klaus

eit des Figaro
Sonnabend Zum 1 Male Schul

röschen

Altes Theater
Montag Königin Mariette
Dienstag Der Bettelſtudent
Mittwoch Der neue Stiftsarzt

ne nreitag Kyri riKwitageend Der Bettelſtudent

Wetterbeobachtung den 23 Febr
11 Uhr Vormittags Wind Sü a
weſt mäßig r a früh ReTemperatur s Grad R Wärmeken in der 2 und Z Tr eJ St iis verſchieden 1 mr
2 Schicht Weſtnordweſt WegSchicht Südſüdweſt etwas ſchneemg ſämmtlicher Schichten We r

weſt demnach wird die nächſten Tageüber das Wetter etwas veränderli
ſern mäßiger Weſtſüdweſtwind vorherr
chen und die Temperatur mehr gleichmäßig des Nachts 6 am Tage bis 10
Grad R e ſich h grtalten

tannebein

Familien Nachricht
Durch die Geburt eines kräftigen

Jungen ſind hocherfreut
Wettin den 24 Februar 1884Otto Köhler und Frau

T X
Für den Jnſeratentheil verantwortlit König in Halle 6

Schweine große und kleine

Ad Posern

20 r Mutterſchafe

a großer Narrenabend
J Hüther

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

Die Maccabäer oder Die

d

r 559

D e
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